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Samstag, 29. Oktober 1949 


Werksdirektor Dipl.-Ing. Alois Joklik: 
50 Jahre städtisches Gaswerk Wien-Simmering 


Gas ist der edelste Brennstoff, seine gebun- 
dene Wärme kann nach dem heutigen Stand 
der Technik mit größter Wirtschaftlichkeit 
verwendet werden. In der Durchführung die- 
ses Entwicklungsganges wurden bei den 
Wiener Gaswerken vielfach neue Wege be- 
schritten. Sie führten zum Erfolg und wurden 
als Pionierleistungen in der Fachwelt aner- 
kannt. Die führenden Männer, die in den 
ersten vier Jahrzehnten die Verantwortung 
für viele, oft schwerwiegende Entschlüsse 
trugen, waren die Direktoren der Gemeinde 
Wien — Städtisches Gaswerk, Dipl.-Ing. Franz 
Menzel und Ing. Hans Güntner sowie der 
Werksdirektor Dipl.-Ing. Franz Bößner. 

Die Abbildungen 1 und 2 zeigen den Situa- 
tionsplan des Gaswerkes Simmering 1899 und 
1949. Ein Großteil der Anlagen aus dem 
Jahre 1899 wurde stillgelegt und durch 
moderne Einrichtungen ersetzt. Die alten 
Retortenöfen waren bis zum Jahre 1945 
in Betrieb. Nach dem Wiederaufbau 
wird die Kohlenentgasung ausschließ- 
lich in einer neuzeitlichen Horizontal- 
kammerofenanlage durchgeführt. 

Abbildung 3 zeigt die Stadtgaserzeu- 
gung vom Jahre 1900 bis einschließlich 
1948. Im Jahre 1948 wurde die höchste 
Gaserzeugung seit dem Bestehen des 
Werkes mit mehr als 203 Millionen 
Kubikmeter im Jahr erreicht. 

Die Wiederaufbaujahre 1945—1948 
waren die härtesten seit der Erbauung 
des Werkes. Die schweren Kriegszer- 
störungen durch 21 Bombeneinschläge, 
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mehr als 300 Artillerietreffer und zahlreiche 
Schäden durch Brandbomben wurden in 
diesen wenigen Jahren durch die Gasarbeiter 
und Angestellten in grenzenloser Aufopferung 
und höchster Arbeitsleistung erfolgreich be- 
hoben, so daß das Werk im Jahre 1949, bis auf 
geringe Ausnahmen, "wieder ein friedens- 
mäßiges Aussehen bekam. 

Nach dem heutigen Stand der Technik voll- 
ziehen die Gaswerke als Wärmezentralen mit 
der Gasgewinnung aus Kohle einen Ver- 
edlungsvorgang größten Stiles, Die große 
Wirtschaftlichkeit bei der Gasverwendung im 
Haushalt, Gewerbe und Industrie sowie die 
Gewinnung von wertvollen Nebenprodukten, 
wie Koks, Teer, Benzol, Ammoniak, Schwefel 
und anderer chemischer Wertstoffe, kenn- 
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zeichnen die Gaswerke auch als chemische 
Großindustrie ersten Ranges. 

Im Ablauf eines halben Jahrhunderts hat 
sich das Gaswerk Simmering als einer der 
besten kommunalen Großbetriebe bewährt. 
Der zielbewußte Entwicklungsgang des Wer- 
kes und die überragende Arbeitsleistung des 
Unternehmens sind beispielgebend. 

Das fünfzigjährige Bestehen eines Gas- 
werkes ist an sich nicht besonders bemerkens- 
wert, da zahlreiche Werke vor 75, 100, ja sogar 
150 Jahren erbaut wurden. Bedeutungsvoll ist 
aber die historische, technische und soziale 
Entwicklung des ersten Großgaswerkes des 
Kontinents in diesen fünf Jahrzehnten. 

Historisch gesehen vergingen über drei 
Jahrzehnte, ehe es gelang, die Machtposition 

des liberalen Kapitalismus zu über- 
winden und ein kommunales Gaswerk 
zu errichten, 


Technisch gesehen muß man den 
Wagemut und die überragnde Leistung 
der Männer anerkennen, die dieses 
Werk erbauten und in einem halben 
Jahrhundert einer Entwicklung zu- 
führten, die die Stürme zweier Welt: 
kriege überstand, so daß im Festjahr 
im Gaswerk Simmering die höchste Er- 
zeugung erreicht werden konnte. 


Sozial gesehen ist es eine Tatsache 
geworden, daß sich die weitblickende 
Wirtschaftspolitik einer öffentlichen 
Verwaltung in der Führung eines Groß- 
unternehmens nicht nur durchsetzte, 
sondern auch bewährte, 
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„Gerne beschrieb’ ich sie...” 


Ausstellung „Die Wienerin” im Künstlerhaus eröffnet 


Am vergangenen Samstag fand die feier- 
liche Eröffnung der von der Stadt Wien und 
der Gesellschaft bildender Künstler Wiens 
veranstalteten Ausstellung „Die Wienerin“ 
statt. Es war eine schwierige Aufgabe, die 
sich die Veranstälter gestellt haben. Ob es 
gelungen ist, die Wienerin und ihr Wesen zu 
kennzeichnen, darüber wird das Publikum 
und nicht zuletzt die Wienerin selbst zu 
urteilen haben. Das Interesse, das die Aus- 
stellung schon bei der Eröffnungsfeier bei den 
Wiener Frauen fand, läßt vermuten, daß sie 
mit der Gestaltung zufrieden sind, „Gerne 
beschrieb’ ich sie...“, sagt Grillparzer in 
einem Gedicht an eine Wienerin. „Gerne be- 
schrieb ich sie“, sagten auch die Reden bei 
der feierlichen Eröffnung, die wahre Lobes- 
hymnen auf die Wiener Frauen waren. 


Nach der Begrüßung durch den Präsidenten der 
Gesellschaft bildender Künstler Wiens spielte zu- 
nächst das Steinbauer-Quartett ein Adagio von 
Schubert. Dann sprach Hofrat Otto Treßler die 
Verse von Grillparzer „An eine Wienerin* und ein 
Gedicht von Weinheber. Nach einem Allegro, das 
wieder das Steinbauer-Quartett zu Gehör brachte, 
sprach der Direktor der Städtischen Sammlungen, 
Dr, Glück. Nach ihm ergriff akademischer Maler 
Rudolf Heinz Keppel das Wort. Er betonte, daß 
gerade der Künstler sich im klarsten darüber ist, 
welch elementare Kraft das weibliche Wesen im 
menschlichen Geschehen darstellt. Auch die 
Künstler Wiens werherrlichen ihre Wienerin mit 
Pinsel, Meißel in Ton und Wort. Die Ausstellung 
kann nur einen kleinen Überblick über dieses 
Schaffen geben, da die finanziellen Möglichkeiten 
bescheiden waren. 

Bürgermeister Dr. h. c. Körner eröffnete die 
Ausstellung. In seiner Rede führte er aus: 

„Der Grundgedanke aller in der letzten Zeit vom 
Rathaus veranstalteten Ausstellungen war immer 
die Frage, wie kann man die Kunst dem Volke 
näherbringen. Dementsprechend wurden Zentral- 
ausstellungen veranstaltet, die nach Möglichkeit 
auch in den äußeren Wiener Bezirken gezeigt 
wurden, in Volksbildungshäusern, in Schulen, in 
amtlichen oder sonst geeigneten Häusern. Ich er- 
innere an die Antifaschistische Aus- 
stellung hier im Hause, die Ausstellung Wien 
bautauf im Rathaus, an die Strauß-Aus- 
stellung, die jetzt noch dort zugänglich ist. 

Doch abgesehen vom Bestreben, die bildende 
Kunst den arbeitenden Bevöikerungsschichten 
näherzubringen, sollten allen Künstlern neue 
Arbeits- und Auftragsmöglichkeiten vermittelt 
werden. 

Um diesen zwei Gedanken Geltung zu ver- 
schaffen, hat die Verwaltungsgruppe für Kultur 
und Volksbildung schon im abgelaufenen Jahr 
der Wiener Künstlerschaft und ihrer Berufsver- 
tretung drei Ausstellungsthemen vorgeschlagen. Es 
sind dies drei Themen, die eigentlich jeden Wiener 
und jede Wienerin interessieren müßten und fast 
unbegrenzte Arbeitsmöglichkeiten für die Künstler 
in sich schließen. 

Die drei Themen sind: »KunstundSport«, 
»Die Wiener Arbeitsstätten« und »Die 
Wienerin« ' 

Die Aussteliungen »Kunst und Sport«, »Die Wiener 
Arbeitsstätten« haben bei den vielen maßgebenden 
Stellen noch nicht das allgemeine Interesse für die 
Ziele gefunden, die wir verfolgen. Beide lebendigen 
und lebensvollen Themen, an denen die sport- 
treibende Jugend und alle arbeitenden Menschen 
doch sehr interessiert sind, sollten die größte Auf- 
merksamkeit ‚erfordern. Die künstlerischen Dar- 
bietungen sollen hiebei durch eine Darstellung der 
Vergangenheit ergänzt werden, die außer. dem 
Verständnis für die Kunst auch geschichtliche Auf- 
klärung vermittelt. Wir werden unsere Absichten 
natürlich weiter verfolgen. 

Das dritte Ausstellungsprojekt 
soll hier verwirklicht werden: 

Was könnte die Wiener mehr _ interessieren, 
fesseln und locken als die Wienerin! Bei den 
Männern versteht sich das von selbst; aber darüber 
hinaus dürfte jede Wienerin sich auch für die 
andere interessieren, sei es in Freundschaft, sei es 
aus einer anderen weiblichen Gefühlsregung, Es 
liegt also hier ein Thema vor, das wirklich für eine 
Voiksausstellung geeignet ist. Wir haben daher 
aus unseren Städtischen Sammlungen alles zur 
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»Die Wienerin« 


Verfügung gestellt, was im Rahmen dieser Aus- 
stellung für das Thema »Die Wienerin« Piatz finden 
kann. Wir haben uns von der Stadt aus nicht nur 
bemüht, der Künstlerschaft die Idee und die An- 
regung zu dieser Ausstellung zu geben, sondern 
auch alles getan, diese Idee und Anregung mit der 
Künstlerschaft zusammen in die Tat umzusetzen. 


Eine volkstümliche Ausstellung sollte ge- 
schaffen werden, die hier nicht etwa nur das 
Leben einzeiner Berufskreise oder Schichten dar- 
stellt, sondern wirklich die Wiener Frau in allen 
ihren Erscheinungsformen und auf allen Feldern 
ihrer Tätigkeit bringt. Es war unser Gedanke, zu 
zeigen, welchen großen und lebendigen Anteil die 
Frau in.der Arbeitswelt, besonders des 
modernen Städters, hat und wieviel Recht sie hat, 
als soziales Wesen, als Teilhaber am Aufbau der 
Gesellschaft, geehrt und geschätzt zu werden. 


Da ich die Ausstellung noch nicht kenne, weiß 
ich nicht, ob dieses Programm so erfüllt worden 
ist, wie es uns 'vorgeschwebt hat. Die Kritik der 
Presse und des Publikums, das heißt die Demo- 
kratie, soll da einsetzen und offen und freimütig 
die Meinung sagen, und ich werde se!bst auch 
freimütig darüber urteilen. 


Jedenfalls ist die Ausstellung aber als ein 
Dank an die Wienerin, als ein Ausdruck der Ver- 
ehrung für ihre Leistung und ihre Tätigkeit ge- 
dacht und sollte so aufgefaßt werden. Was daneben 
etwa an Verehrung für die Wienerin und Freude 
an der Lieblichkeit von Frauenwesen abfällt, ist 
geeignet, die Lebendigkeit des ganzen Unter- 
nehmens und die innige Beziehung zu dem Aus- 
stellungsthema zu verstärken und zu bereichern. 
Wir hoffen wirklich auf die Anteilnahme aller 
Wiener und Wienerinnen, ja des ganzen Volkes. 
Wer wird sich nicht freuen, bei den Wiener Frauen 
zu Gast zu sein!“ 


Dann machten die Ehrengäste einen Rundgang 
durch die Ausstellung. Unter ihnen sah man als 
Vertreter der Bundesregierung Vizekanzler 
Schärf und Minister Dr. Hurdes. Als Ver- 
treter der Stadt Wien neben Bürgermeister 
Dr. h. c. Körner die Vizebürgermeister Honay 
und Weinberger sowie die. Stadträte 
Atritsch. Jonas, Dr. Matejka und 
Dipl.-Kfm. Nathschläger 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Schweizer 
Lehrer besuchten Wien 


Bürgermeister Dr. h. c. Körner empfing 
am 20. Oktober in Anwesenheit des geschäfts- 
führenden Präsidenten des Stadtschulrates 
Nationalrat Dr. Zechner 30 Lehrer aus 
allen Teilen der Schweiz, die auf Einladung 
der österreichischen Bundesregierung für 
14 Tage zu Studienzwecken nach Österreich 
gekommen sind. Der Bürgermeister gab in 
seiner Begrüßungsansprache der Hoffnung 
Ausdruck, daß der kulturelle Austausch, der 
in den letzten Jahren zwischen Österreich 
und der Schweiz wieder intensiviert wurde, 
zu einem noch innigeren Verhältnis der bei- 
den Nachbarn beitragen wird. Er hieß sie in 
Wien herzlich willkommen und wünschte 
ihnen .im Namen der Stadt und des Stadt- 
senates einen angenehm-n Aufenthalt, 

Präsident Dr, Zechner und Landesschul- 
inspektor Dr. Kraßnigg stellten dann dem 
Bürgermeister einzelne Mitglieder der Schwei- 
zer Abordnung vor. Im Namen der Gäste 
dankten dem Bürgermeister Schulinspektor 
Dr. Schweizer, der Sekretär der Erzie- 
hungsdirektion Dr, Hoerni, und Professor 
Hardi Fischer von der Europahilfe für den 
freundlichen Empfang in Wien, Der Bürger- 
meister überreichte jedem Schweizer Gast 
zur Erinnerung an unsere Stadt ein schönes 
Bilderalbum und lud sie dann zur Besichti- 
gung der Prunkräume des Rathauses ein, 
durch die er sie persönlich führte. 

In den Nachmittagsstunden besichtigten die 
Schweizer Pädagogen den Sonderkindergarten 
„Schweizer Spende“ im Auer-Welsbach-Park. 


Die Bevölkerungsbewegung in Wien 


Die Säuglingssterblichkeit ist von 49 je 
1000 der Lebendgeborenen im August auf 
40 im September zurückgegangen. 


Hiezu wäre noch zu vermerken, daß der 
Rückgang der Säuglingssterblichkeit etwas 


Als vorläufige Zählergebnisse der Bevölke- 
rungsbewegung im Monat September werden 
vom Statistischen Amt der Stadt Wien 1410 
Eheschließungen, 1119 Lebendgeburten und 
1572 Todesfälle ausgewiesen, Damit ist gegen- 
über dem Vormonat bei den Eheschließungen 
und Geburten ein neuerliches Sinken und 
bei den Sterbefällen eine geringe Zunahme 
festzustellen. 

Der seit einigen Monaten feststellbare 
Rückgang bei den Lebendgeborenen kommt 
auch in der Gesamtzahl der in den ersten 
neun Monaten dieses Jahres verzeichneten 
Geburten im Vergleich zum gleichen Zeit- 
raum des Vorjahres zum Ausdruck, Während 
im Vorjahr bis Ende September 15.821 Le- 
bendgeburten registriert wurden, sind es 
heuer nur 12.747, somit um nahezu ein 
Fünftel weniger. Nicht ganz so groß ist der 
Rückgang bei den Eheschließungen. Den bis 
Ende September 1948 geschlossenen 14.092 
Ehen stehen im heurigen Jahre 13.158 gegen- 
über, Der Ausfall beträgt in diesem Falle an- 
nähernd sieben Prozent. 

Für die geringe Sterblichkeitszunahme im 
abgelaufenen Monst gegenüber August ist 
keine besondere Ursache zu erkennen, sie 
dürfte daher als nur zufallsbedingt anzu- 
sehen sein. Bei der Feststellung der einzel- 
nen Todesursachen läßt sich die übliche 
Reihenfolge konstatieren. An erster Stelle 
stehen die Todesfälle infolge Herzkrankheiten 
(360), ihnen folgen Krebs 349), Gehirnblutung 
und Gehirnerweichung (225) und Tuberkulose 
(97), Einen relativ höheren Anteil an der Ge- 
samtzahl der Sterbefälle gegenüber dem Vor- 
monat weisen die Selbstmorde (56 gegen 45) 
und die tödlichen Verunglückungen (76 gegen 
61) auf, Durch Mord oder Totschlag sind vier 
Personen ums Leben gekommen. 


Gedenktage im November 


1. Charles Weinberger, Komponist, 10. Todestag 
5. James Maxwell, Physiker, 70. Todestag 


6. Karl Holey, Architekt, 
Dombaumeister, 70. Geburtstag 


7. Hans Thoma, Maler, 25. Todestag 
12. Joh. Friedrich Overbeck, Maler, 80. Todestag 


22. Andr& Gide, franz, Schrift- 
steller, 80. Geburtstag 


25. Paul Stefan, Musikschriftsteller, 70. Geburtstag 
28. Alfred Hofmann, Bildhauer, 70. Geburtstag 


größer ist als der Rückgang bei den Ge- 
burten, 

Die Bevölkerungszahl wird von den Kar- 
tenstellen nach dem Stande vom 11. Septem- 
ber mit 1,743.163 Personen angegeben; hievon 
waren 752.789 Personen (43 Prozent) männ- 
lichen und 990.374 Personen (57 Prozent) 
weiblichen Geschlechts. Dieser Bevölkerungs- 
stand ist um 8332 Personen höher ais der zum 
gleichen Zeitpunkt des Vorjahres, 


Eine wiederaufgebaute Schule in 
Ottakring 


Im Zuge der Wiederherstellung zerstörter oder 
beschädigter Schulgebäude wurde am 22. Oktober 
durch den Präsidenten des Stadtschulrates, Na- 
tionalrat Dr, Zechner, die wieder aufgebaute 
und neu eingerichtete Schule in Wien 16, 
Gaullachergasse 49, unter lebhafter Anteilnahme 
der Bevölkerung feierlich eröffnet. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


25 Jahre Pädagogische Zentralbücherei 
der Siadi Wien 


Die größte pädagogische Fachbibliothek des Kontinenis 


Anläßlich des fünfundzwanzigjährigen Be- 
standes der Pädagogischen Zentralbücherei 
der Stadt Wien fand Samstag, den 22. Ok- 
tober, im festlich geschmückten Lesesaal 
dieses Instituts in Wien XVII, Hernalser 
Hauptstraße 72, eine Feier statt, an der Bür- 
germeister Dr. h, c. Körner, die Stadträte 
Dr. Matejka, Dipl.-Kfm.Nathschläger 
und Resch, Ministerialrat Fadrus als 
Vertreter des Unterrichtsministers, Unter- 
staatssekretär a. D. Enslein, Ma- 
gistratsdirektor Dr. Kritscha, die Direk- 
toren des Pädagogischen Instituts Hofrat 
Dr. Furtmüller und Sektionschef 
Dr. Battista mit der Dozentenschaft, Land- 
tagsabgeordneter Dr, Stemmer, die Wiener 
Landes- und Bezirksschulinspektoren sowie 
zahlreiche Vertreter der Lehrerschaft  teil- 
nahmen, 

Wie der derzeitige Leiter 
Schulrat Josef Werfer, in seiner Er- 
öffnungsansprache ausführte, verfügt die 
Bücherei, die auf Initiative des seinerzeitigen 
Stadtschulratspräsidenten Otto Glöckel im 
Zuge der von ihm durchgeführten Wiener 
Schulreform als Lehrerfortbildungsinstitut 
gegründet wurde, über mehr als 200.000 
Bücher und Zeitschriften. Sie ist seit der 
Zerstörung der Comenius-Bücherei in Leipzig 
die größte pädagogische Fachbibliothek des 
Kontinents. Daß ihre Schaffung einem wirk- 
lichen Bedürfnis entsprochen hat, zeigt unter 
anderem die Tatsache, daß bisher mehr als 
1,300.000 Bücher entlehnt wurden. 

Der Organisator und erste Direktor der 
Bücherei, Landesschulinspektor Dr. Albert 
Kraßnigg, unterstrich, daß die Päd- 
agogische Zentralbücherei die erste päd- 
agogische Großbibliothek darstellt, die von 


der Bücherei, 


einer Gemeindeverwaltung aus freien Stücken 
errichtet wurde, daß sie von Anbeginn in 
großzügigster Weise ausgestattet und immer 
mit reichen Mitteln dotiert wurde. Er wies 
auch auf den streng vwissenschaftlichen 
Charakter der Bücherei hin und darauf, daß 
alle ihre Einrichtungen, wie die Kataloge, 
der Entlehnapparat usw., so angelegt 
wurden, daß der gesamte Bücherbestand 
wirklich allen Benützern in einfachster und 
zweckmäßigster Weise dienstbar gemacht 
werden kann, 


Nationalrat Dr, Zechner dankte der 
Stadt Wien für die reichen Mittel, die sie für 
den Wiederaufbau und die Ausgestaltung des 
Wiener Schulwesens, insbesondere auch für 
die Lehrerfortbildung, zur Verfügung stellt, 
und der Lehrerschaft für den beispielgeben- 
den Idealismus, -mit dem sie sich trotz ihrer 
eigenen Notlage auch nach dem zweiten 
Weltkrieg um ihre Fortbildung bemüht und 
bestrebt ist, der Wiener Schule wieder Welt- 
geltung zu verschaffen, 


Bürgermeister Dr. h, c. Körner dankte 
der Wiener Lehrerschaft für ihr restloses 
Bemühen um die Erziehung und den Unter- 
richt der Wiener Schuljugend. 


Er verkündete schließlich unter dem Bei- 
fall aller Anwesenden, daß der Stadtsenat 
der Pädagogischen Zentralbücherei aus 
Anlaß ihrer heutigen Feier eine außer- 
ordentliche Zuwendung von 10.000 S zum 
Ankauf von modernen pädagogischen 
Werken bewilligt hat. 


Chöre des Wiener Lehrer-A-cappella-Chores 
und musikalische Darbietungen. des Völkert- 
Quartetts umrahmten die eindrucksvolle 
Feier, 


—_ mm 


Der Wiener Fremdenverkehr im 
September 


Das Statistische Amt der Stadt Wien ver- 
öffentlichte soeben den Bericht über den 
Wiener Fremdenverkehr im September 1949. 
Danach wurden insgesamt 92.000 Übernach- 
tungen, wieder um 10.000 mehr als im Vor- 
monat, gezählt, Es hielten sich 8512 Auslän- 
der und fast 20.000 Gäste aus den Bundes- 
ländern in Wien auf. 

Die meisten Fremden kamen diesmal 
wieder aus Italien, nämlich 233], aus der 
Schweiz 860, aus den Vereinigten Staaten 851 
und aus England 543. Der Vormonat brachte 
seit dem Kriegsende die größte Zahl an Über- 
nachtungen. Zweifellos hat dazu auch die 
Wiener Herbstmesse beigetragen, Gegenüber 
dem Vorjahr hat sich die Besucherzahl der 
ausländischen Gäste mehr als verdoppelt. 
Bemerkenswert ist auch der andauernd 
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starke Fremdenzustrom aus Italien. Wenn auch 
die Entwicklung des Fremdenverkehrs in 
Wien erfreulich erscheinen mag, bleibt sie 
noch immer stark hinter den Zahlen der Vor- 
kriegsjahre zurück. Im Vergleich zum Sep- 
tember 1937 betrug die Zahl der Übernach- 
tungen bloß 27 Prozent. Die Zahl der aus- 
ländischen Besucher wurde nur zu 17 Prozent 
erreicht, 
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WIEN X, WIENERBERGSTR. 21-23. TEL U.48.8.48 


Ernst Wiechert im Wiener Rathaus 


Der bekannte deutsche Dichter und Erzähler 
Ernst Wiechert, der in Wien vor einem zahl- 
reichen Publikum eine Reihe von Vorträgen ge- 
halten hat, stattete am 20. Oktober Bürgermeister 
Dr. h.c. Körner, Vizebürgermeister Wein- 
berger und Stadtrat Dr, Matejka im Rathaus 
einen Besuch ab. Das Zusammentreffen gestaltete 
sich überaus herzlich. Ernst Wiechert weilte im 
Februar 19938 zum letztenmal in Wien. Seinen Wor- 
ten war zu entnehmen, daß er das Wiedersehen mit 
Wien als ein eindrucksvolles Erlebnis empfindet, 


Wieder eine Schule eröffnet 


Mit einer kleinen Feiee wurde am 24 Oktober 
die wiederhergestellte Schule Wien II, Novara- 
gasse 30, vom Geschäftsführenden Präsidenten des 
Stadtschulrates, Nationalrat Dr. Zechner, er 
öffnet und dem Schulbetrieb übergeben. 


Zentralstelle für Vermögenssicherungs- 
angelegenheiten übersiedelt 


Die Zentralstelle Tür Vermögenssicherungs- 
angelegenheiten, öffentliche Verwaltungen und 
Forderungen gegen alliierte Besatzungsmächte, ist 
von Wien I, Rathausstraße 4, 2, Stock, nach 
Wien VIII, Friedrich Schmidt-Platz 5, 
5. Stock, übersiedelt, 


Miet- und Pachtzinsbestimmung 


Die Gruppe „Miet- und Pachtzinsbestimmung“ der 
M.Abt, 5 (früher M.Abt, 68) übersiedelte von 
‚ Vogelsanggasse 3, nach Wien I, Rathaus- 
straße 4, - 

Der Parteienverkehr wurde Dienstag, den 
25. Oktober, wieder aufgenommen und findet wie 
bisher Dienstag, Donnerstag und Samstag von 8 bis 
12 Uhr statt. 

Die Geschäfte der Gruppe „Allgemeine Wirt- 
schaftssachen“ der ehemaligen M.Abt. 68 werden 
nunmehr von der „Zentralstelle für Vermögens- 
sicherungsangelegenheiten“, Wien VII, Friedrich 
Schmidt-Platz 5, geführt, 


Schließung des Lainzer. Tiergartens 


Der Lainzer Tiergarten ist im heurigen Jahr am 
Sonntag, dem 30. Oktober, zum letztenmal für den 
allgemeinen Besuch zugänglich. 


Die Preise hei der Obsiausstellung des Öster- 
reichischen Siedlerverbandes 


Die große Obstausstellung des Österreichi- 
schen Siedlerverbandes, über die wir bereits 
berichteten, fand ihren Abschluß mit einer 
Preisbewertung durch acht bekannte Obst- 
baufachleute, 

Sieger der Veranstaltung wurde der Siedler- 
verein Rosegger, eine nahe dem Zentrum 
der Stadt liegende kleine Siedlung im 16. Be- 
zirk, die etwa 120 Mitglieder zählt. Auf den 
zweiten Platz wurde der Siedlerverein 
Wolfersberg gestellt, dem besonders auf 
Grund seiner schlechten Lage und Bodenver- 
hältnisse viel Anerkennung gezollt wurde. 
Den dritten Preis errang der Siedlerverein 
Flötzersteig, eine der schönsten Wiener 
Siedlungen, im Westen der Stadt gelegen. 
Den Wanderpreis für die größten Erfolge auf 
allen Gebieten der Kleinwirtschaft erhielt der 
Siedlerverein Sat. Als bestorganisierter und 
-ausgestatteter Verein erhielt die Stadtrand- 
siedlung Neustraßäcker einen Sonderpreis, 

Von den niederösterreichischen Vereinen 


trug Zeiselmauer den Sieg davon, An zweiter 
Stelle war Stockerau placiert. 

Interessant gestaltete sich auch die Bewer- 
tung der Einzelaussteller, von denen als 
Sieger Paul Janda vom Siedlerverein 
Wolfersberg hervorging. Der Sieger hatte 
nicht weniger als 32 Obstsorten in präch- 
tigen Exemplaren ausgestellt. Den zweiten 
Preis gewann Gustav Gruber vom Siedler- 
verein Österreichische Scholle. Den dritten 
Preis erzielte der Siedier Thallhammer 
vom Siedlerverein Laudonwiese, der ebenfalls 
mit einem prächtigen Obstsortiment auf- 
warten konnte, Mehr als 1500 Scheibtruhen 
Humuserde aus dem Wienflußbecken führte 
der Preisträger in seinen Garten und schuf 
so die Grundlage für diese obstbaulichen Er- 
folge. 

Die Arbeit der Preisrichter wurde -von 
Hofrat Löschnig, dem Nestor des öster- 
reichischen Obstbaues, begutachtet und an- 
erkannt, 
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Stadisenat 


Sitzung vom 18. Oktober 1949 


Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c. Körner, 

Anwesende: VBgm. Honay, die StRe, 
Afritsch, Dr. Exel, Jonas, Dr. Ma- 
tejka, Dipl.-Kfm. Nathschläger, Resch, 
Rohrhofer, Thaller sowie MagDior. 
Dr. Kritscha. 

Entschuldigt: VBgm. Weinberger, die 
StRe. Dr. Freund und Novy. 

Schriftführer: OAR. Bentsch. 

Bgm. Dr. Körner eröffnet die Sitzung. 


Berichterstatter: VBgm. Honay 


(Pr.Z. 2206; M.Abt. 1 — 1255.) 

Vereinbarung für die Arbeiter des Land- 
wirtschaftsbetriebes der Stadt Wien. ($ 99 GV. 
— an den GRA. I und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2310; GW.) 

Dem Amtsrat i. R. der Wiener Stadtwerke 
— Gaswerke Richard Weber wird die Wür- 
digung seiner vorbildlichen, wertvollen Ar- 
beitsleistung der Titel „Oberamtsrat“ ver- 
liehen. 

(Pr.Z. 2218; WEW.— D.Z. 98.) 

In sinngemäßer Anwendung des $69, Abs. 1, 
lit. b, AVG. wird das mit Beschluß des Stadt- 
senates vom 8. Februar 1949, Pr.Z. 229, abge- 
schlossene dienstrechtliehe Verfahren über den 
angelernten Arbeiter der Wiener Stadtwerke 
— Elektrizitätswerke Viktor Anzengruber wie- 
der aufgenommen. Hiemit tritt es in den Zu- 
stand, in dem es sich vor Fassung des Be- 
schlusses des Stadtsenates befunden hat. Nun- 
mehr wird Viktor Anzengruber gemäß $ 97, 
Abs. 1, der D.O. für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien mit 15. Jänner 1949 entlassen. 

(Pr.Z. 2269; M.Abt. 2d4—G 1096/48.) 

Der städtische Beamte Wilhelm Gratzl 
wird gemäß $ 75, Abs, 1, lit. f, der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien im 
Zusammenhalt mit $ 98 der Verfassung der 
Stadt Wien in der Fassung von 1931 mit 
17. August 1949 aus dem Dienststand entlassen. 

(Pr.Z. 2270; M.Abt. 2d—P 906/46.) 

Der beamtete Feuerwehrmann Adalbert 
Peter wird gemäß $ 75, Abs. 1, lit. f, der D.O. 
für die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
im Zusammenhalt mit $ 98 der Verfassung der 
Stadt Wien in der Fassung von 1931 mit 
17. August 1949 aus dem Dienststand ent- 
lassen. 


Die Nachgenannter werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 


Bewachungsdienst 
Helwig & Co. 


WIEN VII, Siebensterngasse 16 
Telephon B 36-3-36, B 36-3-39 


Bewachungen aller Art 


in Wien und Provinz 
A 923/104 


Glatzel & Co. 


Baugesellschaft m.b.H. 


Schillerstraße 34 


Telephon 220 
A 14121 


(Pr.Z. 2210; WVB.—P 3247/08/2.) Ernest 
Bacher, Schaffner der WVB, 

(Pr.Z. 2184; WVB.—P 3731/08/1b.) Anton 
Bierampl, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 2211; WVB.—P 4881/08/1) Franz 
Dürrschmid, angelernter Arbeiter der WVB. 

(Pr.Z. 2300; WVB.—P 6086/08/2a.) Anton 
Gottschall, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 2208; WVB.—P 6296/08/1 a.) Robert 
Gruber, Sperrenschaffner der WVB. 

(Pr.Z. 2299; WVB. —P 6865/08/1 a.) Engelbert 
Heger, angelernter Arbeiter der WVB. 

(Pr.Z. 2212; WVB.— P 7176/08/1 a.) Laurenz 
Hochmeister, Sperrenschaffner der WVB. 

(Pr.Z. 2197; M.Abt. 2a—H 1848/48.) Josef 
Hrabacek, Kanalarbeiter. 

(Pr.Z. 2187; WVB.—P 9234/08/3 a.) Jakob 
Kraus, Maurer der WVB. 

(Pr.Z. 2192; WVB.—P 9240/08/1 a.) 
Kraus, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 2194; WGW.) Franz Mattes, Oberauf- 
seher der WGW. 

(Pr.Z. 2193; WVB.— P’ 11.403/08/2b.) Franz 
Nowak, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 2209; WVB.—P 11.493/08/2 a.) Josef 
Olscher, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 2183; WVB.—P 11.682/08/la.) Karl 
Paul, angelernter Arbeiter der WVB. 

Pr.Z. 2213; WGW.) Ferdinand Plank, ange- 
lernter Arbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 2311; WVB.— P 12.596/08/4 b.) Alois 
Raminger, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 2186; WVB.—P 14.747/08/1 b.) Johann 
Schweinberger, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 2298; WVB.—P 15.181/08/2 a.) Leopold 
Strommer, Bahnsteigabfertiger der WVB. 

(Pr.Z. 2188; WVB.—P 15.628/08/1) Em- 
merich Ullich, angelernter Arbeiter der WVB. 

(Pr.Z. 2196; WGW.) Bartholomäus Wallisch, 
angelernter Arbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 2185; WVB.—P 16.310/08/2a.) Leo- 
pold Wenzl, Schlosser der WVB. 

(Pr.Z. 2195; WGW.) Ludwig Wotke, Spezial- 
facharbeiter der WGW. 


Berichterstatter: 
StR. Dipl.-Kfm. Nathschläger. 


(Pr.Z. 2301; M.Abt. 16 — 490.) 


Die Berufung der Helene Bican wird, soweit 
sie die Anerkennung des von ihr in Anspruch 
genommenen Benützungsrechtes an der Grab- 
stelle Gruppe XIV, Reihe 23, Nr. 17, im Otta- 
kringer Friedhof begehrt, abgewiesen; dem 
weiteren Begehren um Rückvergütung der 
von der Berufungswerberin am 10. August 
1944 bezahlten Friedhofsdauergebühr im Be- 
trag von 203.40 RM = 203.40 S wird Folge 
gegeben. 


Gemäß $ 99 G.V. wird beschlossen: 


Berichterstatter: StR. Resch. 
Österreichische Gesellschaft für Wohnungs- 
wirtschaft und Siedlungswesen, Subventio- 
nierung durch Leistung eines Mitgliedsbei- 
trages der Stadt Wien. (GRA. II und Ge- 
meinderat.) 


Berichterstatter: StR. Dr. Matejka 
(Pr.Z. 2189; M.Abt. 17/Sport 25.071.) 


Schulneubauten; Kosten und Vergebung der 
Lieferung der Turnsaaleinrichtungen. (An den 
GRA, III.) 


Berichterstatter: StR. Jonas. 


(Pr.Z. 2216; M.Abt. 12— 11/1553.) 

Verwendung von Mitteln aus der Häuser- 
sammlung zugunsten der Tuberkulosekranken 
Wiens. (An der GRA. IV.) 


(Pr.Z. 2306; M.Abt. 13 — 737.) 


Kinderheim Lina in Stiefern am Kamp; 
Verpflegungskostenerhöhung. (Anden GRA.IV 
und Gemeinderat.) 


Karl 


(Pr.Z. 2307; M.Abt. 13 — 482.) 


Heilpädagogisches Kinderheim Parksana- 
torium Hütteldorf; Verpflegungskostener- 
höhung. (An den GRA. IV und Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2308; M.Abt. 13 — 214.) 


Kinderheim Quellenhof in Rekawinkel; Ver- 
pflegskostenerhöhung. (An den GRA. IV und 
Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2309; M.Abt. 13 — 717.) 


Kinderheim in Wimmersdorf; Verpflegs- 
kostenerhöhung. (An den GRA. IV und Ge- 
meinderat.) 


Berichterstatter: 
StR. Dipl.-Kfm. Nathschläger. 


(Pr.Z. 2190; M.Abt. 17 — VI/1324.) 

Rubrik 512, Krankenhäuser, Rubrik 513, 
ehemalige Fondskrankenanstalten, Überschrei- 
tung, Post 24. (An den GRA. V.) 


(Pr.Z. 2257; zu M.Abt. 17 — VIl/1114.) 

Zentrallager des Anstaltenamtes, Beschaf- 
fungskredit; zweite Erhöhung. (An den 
GRA. V.) 


Berichterstatter; StR. Afritsch 


(Pr.Z. 2201; M.Abt. 18 — 839/48.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Be- 
bauungsplanes für das Gebiet des Schießstätt- 
grabens, der Schauergasse, Lessinggasse, 
Goethegasse, Rolandsberggasse und der Pro- 
menade in den Kat.G. Kloserneuburg und 
Kierling im 26. Bezirk. (An den GRA. VI und 
Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2202; M.Abt. 18 — 1518.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Be- 
bauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Kahlenberger Straße, Greinergasse, Hammer- 
schmidtgasse und Traminergasse im 19. Be- 
zirk. (An den GRA. VI und Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2204; M.Abt. 24— 4106/3 und 3925/5.) 

Wiederaufbau der städtischen Siedlungs- 
anlagen Wienerfeld-Ost und -West im 10. Be- 
zirk; Sachkredit. (An die GRA, VI und II und 
den Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2203; M.Abt. 24 — 4106/2 und 3925/4.) 

Wiederaufbau der städtischen Siedlungs- 
anlagen Wienerfeld-Ost und -West im 10. Be- 
zirk; Betrauung der Gesiba mit der Gesamt- 
bauleitung, (An die GRA. VI und II und den 
Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2205; M.Abt. 18 — 4518.) 

Verhängung der Bausperre für das Gebiet 
zwischen Favoritenstraße, Huppstraße, Tol- 
buchinstraße, Hintere Südbahnstraße, Sonn- 
wendgasse und Johannitergasse im 10. Bezirk. 
(An den GRA. VI und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2207; M.Abt. 18 — 2172/46.) 

Abänderung und Neufestsetzung des Flä- 
chenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 
Gebiet des Stephansplatzes im 1. Bezirk. (An 
den GRA. VI und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2214; M.Abt. 31 — 4767.) 

Wasserleitungsrohrlegungen des Wasser- 
leitungsverbandes der Triestingtal- und Süd- 
bahngemeinden; Kostenbeiträge der Stadt 
Wien. (An den GRA. VI und Gemeinderat.) 


Amtsblatt der Stadt Wien 


(Pr.Z. 2222; M.Abt. 18 — 1540.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Be- 
bauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Siebenhirtener Straße und der Moritz Zander- 
Gasse westlich der Johann Schwarz-Gasse und 
Siebenhirten im 25. Bezirk. (An den GRA. VI 
und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2223; M.Abt. 18 — 2462/47.) 

Abänderung und Ergänzung des Flächen- 
widmungs- und Bebauungsplanes für das Ge- 
biet zwischen der Kaisermühlenstraße und 
dem Ostbahndamm, dem Wasserlauf „Alte 
Naufahrt“ und dem Mühlwasser im 22, Be- 
zirk. (An der GRA, VI und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2225; M.Abt. 18 — 1200.) 

Abänderung des Bebauungsplanes für das 
Gebiet zwischen der Grabnergasse, Mollard- 
gasse, Brückengasse und Gumpendorfer 
Straße im 6. Bezirk. (An den GRA. VI und 
Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2226; M.Abt. 18 — 1663.) 

Abänderung und Neufestsetzung des 
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen der Breitenfurter Straße, 
Fichtnergasse, Steinergasse, verlängerte Höpf- 
lergasse, Lastenstraße, Schulgasse und Gärt- 
nergasse in Atzgersdorf im 25. Bezirk. (An 
den GRA. VI und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2259; M.Abt. 18 — 50.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Be- 
bauungsplanes für das Gebiet zwischen der 
Wiener Straße, dem Hauptplatz, der Löwen- 
gasse, der Gasse 1 und dem Schulplatz in 
Schwechat im 23. Bezirk. (An den GRA. VI 
und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2302; M.Abt. 18 — 1504.) 


Abänderung und 'Neufestsetzung des Flä- 
chenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 
Gebiet zwischen der Brünner Straße, Hoch- 
feldstraße, Gasse 7, Gasse 1, Tilakstraße und 
Gasse 8 in der Kat.G. Stammersdorf im 
21. Bezirk. (An den GRA. VI und Gemeinde- 
rat.) 

(Pr.Z. 2303; M.Abt. 18 — 2316/48.) 

Abänderung des Bebauungsplanes für das 
Gebiet an der Herrengasse zwischen Freyung 
und Strauchgasse im 1. Bezirk. (An den 
GRA. VI und Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2227; M.Abt. 24 — 48.125/54.) 


Wohnhausbau im 16. Bezirk, Arltgasse 34 
bis 36; Vergebung der Kunststeinarbeiten. (An 
den GRA. VI.) 


GESCHÄFTSSTELLEN 
IM GANZEN 
BUNDESGEBIET 


(Pr.Z. 2228; M.Abt. 24 — 48.125/53.) 

Wohnhausbau im 16. Bezirk, Arltgasse 34 
bis 36; Vergebung der Schlosserarbeiten. (An 
den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2229; M.Abt. 24 — 4965/40.) 

Wohnhausbau im 19. Bezirk, Eisenbahn- 
straße 79—89; Vergebung der Kunststein- 
stufenarbeiten. (An den GRA VI) 

(Pr.Z. 2230; M.Abt. 24— 4874/45.) 

Wohnhausanlage Scheffelstraße-Kinzerplatz 
im 21. Bezirk; Vergebung der Gewicht- 
schlosserarbeiten. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2231; M.Abt. 26— XX AH 21/24.) 

Amtshaus 20, Brigittaplatz 10; Vergebung 
der Stukkatur- und Bildhauerarbeiten. (GRA. 
v1.) 

(Pr.Z. 2232; M.Abt. 26— 3 Gar/20.) 

Städtische Parkanlage 3, Arenbergpark; 
Vergebung der Kanalisationsarbeiten. (An den 
GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2233; M.Abt. 24 — 4960/43.) 

Wohnhausbauill, Hasenleiten, Baublock XII; 
Vergebung der Spenglerarbeiten. (An den 
GRA. VI) 

(Pr.Z. 2234; M.Abt. 24 — 4960/42.) 

Wohnhausbau 11, Hasenleiten; Vergebung 
der Zimmermannsarbeiten. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2237; BD. 3745.) 

Wohnhausanlage in Jedlesee, 21. Bezirk; 
Vergebung der Spenglerarbeiten. (GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2241; M.Abt. 21 — 663.) - 

Ankauf von 1000t belgischen Betonrund- 
stahl, (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2242; M.Abt. 21 — 664.) 

Ankauf von 700 Stück Niederspülapparate. 
(An den GRA. VI) 

(Pr.Z. 2243; M.Abt. 33 — 3266.) 

Verkauf von Verkehrssignalmaterialien an 
die Landeshauptstadt Klagenfurt, (An den 
GRA, VI) 

(Pr.Z. 2244; M.Abt. 33 — 2982.) 

Verkauf von Verkehrssignalmaterialien an 
die Stadtgemeinde Spittal an der Drau. (An 
den GRA, VI.) 

(Pr.Z. 2245; M.Abt. 23 — 0/1.) 

Vergebung der laufenden Bauleistungen 
„Malerarbeiten“; Verlängerung der Vertrags- 
dauer bis 31. März 1950. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2246; M.Abt. 23 — 0/2.) 

Vergebung der laufenden Bauleistungen 
„Anstreicherarbeiten“; Verlängerung der Ver- 
tragsdauer bis 31. März 1950. (An den GRA. 
VI) 

(Pr.Z. 2247; M.Abt. 26—1 Gar/20.) 

Herstellung von Baumscheibengittern auf 
der Ringstraße; Vergebung der Schlosser- 
arbeiten. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2248; M.Abt. 25— E.A, 86/48.) 

Ersatzvornahme von Sicherungsarbeiten am 
Hause 2, Vorgartenstraße 174. (An den GRA. 
VI.) 

(Pr.Z. 2249; M.Abt. 25— E.A. 168/48.) 

Ersatzvornahme von Sicherungsarbeiten am 
Hause 3, Ungargasse 52. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2250; M.Abt. 25 —E.A. 383.) 

Ersatzvornahme von Sicherungsarbeiten am 
Hause 2, Castellezgasse 16. (An den GRA. VI.) 


(Pr.Z. 2251; M.Abt. 25 —E.A. 384.) 

Ersatzvornahme von Sicherungsarbeiten am 
Hause 2, Hillerstraße 14. (An den GRA. VL) 

(Pr.Z. 2252; M.Abt. 25 —E.A. 426.) 

Ersatzvornahme von Sicherungsarbeiten am 
Hause 2, Wittelsbachstraße 2. (An den GRA. 
VI.) 

(Pr.Z. 2260; M.Abt. 25—E.A. 199/48.) 

Ersatzvornahme von Sicherungsarbeiten am 
Hause 1, Nibelungengasse 11; Vergebung der 
Baumeisterarbeiten. (An den GRA, VI.) 

(Pr.Z. 2253; M.Abt. 23— Schu 2/90/48.) 

Schulbauhof Kagran, Straßen- und Weg- 
herstellung; Vergebung der Straßenbauarbei- 
ten. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2254; M.Abt. 23—N 9/69/48.) 

21, Gänsehäufel, Baulose A, B, 2. Teil; Ver- 
gebung der Lieferung von Glasbausteinen, (An 
den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2255; M.Abt. 23— N 9/66/48.) 

Gänsehäufel, Baulose A, B, C; Vergebung 
der Herstellung der Naturplattenwege, (An 
den GRA. VI) 

(Pr.Z. 2256; M.Abt, 23— N 9/65/48.) 

Gänsehäufel, Baulose A, B, C; Vergebung 
der Arbeit der Wegeherstellungen. (An den 
GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2258; M.Abt. 29 — 4612.) 

Wiederinstandsetzung des Wienflußgelän- 
ders Linke Wienzeile zwischen Moriz- und 
Fallgasse (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2262; M.Abt. 27/XI S 132/17.) 

Städtische Siedlung, Weißenböckstraße 1—3, 
11. Bezirk, neuer Teil; Instandsetzung der 
Abwasseranlage. (An den GRA. VI) 

(Pr.Z. 2263; M.Abt. 31 — 4639.) 

Abgabe von Wasserleitungsrohren an die 
Stadtwerke Wiener Neustadt. (An den GRA. 
v1.) 

(Pr.Z. 2264; M.Abt. 23 — XV/4.) 

Schweineschlachthaus, 3. Bezirk, Stech- 
buchten und Arbeitshalle, Erhöhung des 
Sachkredites; Vergebung der Baumeister- 
arbeiten. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2265; M.Abt. 23 — XIII/50.) 

Zentralviehmarkt St. Marx, 3. Bezirk, 
Fleischschweinestallgruppen 1 bis 9, Instand- 
setzung; Erhöhung des Sachkredites und Ver- 
gebung der Mehrarbeiten der Zimmerer-, Bau- 
meister- und Schwarzdeckerarbeiten. (An,den 
GRA. VI) 

Pr.Z. 2261; M.Abt. 27— W.A. Allg./294.) 

Städtische Wohnhäuser, Rubrik 811, Post 20; 
3. Überschreitung eines Voranschlagsansatzes 
1949. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2266, BD. — 273/48.) 

Dachziegelerzeugung in der Drorygasse im 
3. Bezirk; Vertrag zwischen der Stadt Wien 
und der Baubedarfsgesellschaft m. b. H., 1, 
Dominikanerbastei 24. (An den GRA. VI und 
Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2267; BD. — 3710.) 

Wohnhausanlage, 13, Lainzer Tiergarten; 
Vergebung der Anstreicher- und Glaserarbei- 
ten. 

(Pr.Z. 2271; M.Abt. 26— Fi 2125.) 

Flüchtlingslager, 11, Haidestraße 2; Erwei- 
terung. (An den GRA. VI) 
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A 575/b 


(Pr.Z. 2272; M.Abt. 26— Alt 3/27.) 
Altersheim Lainz; Instandsetzung der 
Schwesternunterkunft. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2273; M.Abt. 26— Kr 36/123.) 
Allgemeines Krankenhaus, Fassadenherstel- 
lung; Erhöhung des Ansatzes, Vergebung der 
Baumeisterarbeiten. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2274; M.Abt. 26— Kr 9/4.) 
Zentralinfektionskrankenhaus, 14, Baum- 
gartner Höhe 1; Dachinstandsetzung. (An den 
GRA. VI) 
(Pr.Z. 2275; M.Abt. 26— Ju/a 3/13.) 
Lehrlingsheim Rennweg, 3, Juchgasse 22; 
Fassadeninständsetzung. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2276; M.Abt. 26 — 21/Sp. 11.) 
Städtischer Jugendspielplatz, 21, Wasser- 
park; Kriegsschadenbehebung. (An den GRA. 
.) 
(Pr.Z. 2277; M.Abt. 26 — Kg 28/7.) 
Städtischer Kindergarten, 14, Hägelin- 
straße 11; Instandsetzung. (An den GRA, VI.) 
(Pr.Z. 2278; M.Abt. 26— Kg 31/3.) 
Städtischer Kindergarten, 9, Glasergasse 8; 
Instandsetzungsarbeiten. (An den GRA,. VI.) 
(Pr.Z. 2279; M.Abt. 26— Kg 44/10.) 
Städtischer Kindergarten, 11, Hasenleiten- 
gasse 9; Instandsetzung nach Kriegsschäden. 
(An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2280; M.Abt. 26—Kg 65/3.) 
Städtischer Kindergarten, 15, Beingasse 19; 
Instandsetzungsarbeiten. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2281; M.Abt. 26 — Kg 32/22.) 
Städtischer Kindergarten, 10, Laimäcker- 
- 18; Sachkrediterhöhung. (An den GRA. 
.) 
(Pr.Z. 2282; M.Abt. 26 —Kg 128/2.) 
Städtischer Kindergarten, 23, Schwadorf 5; 
Instandsetzungsarbeiten. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2283; M.Abt. 26— Kr 34/95.) 
Rudolfstiftung, 3, Boerhavegasse 8; Errich- 
tung eines Gips-, Röntgen- und Wartezimmers 
zu Saal 18. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2284; M.Abt. 26 — Sch 187/7.) 
Schule, 13, Hauptstraße 166—168; Sach- 
krediterhöhung. (An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2285; M.Abt. 26— Kr. 30/18.) 
Lungenheilstätte Baumgartner Höhe, 
Sanatoriumstraße 2; 
(An den GRA. VI.) 
(Pr.Z. 2286; M.Abt. 26 — Sch 262/4.) 
Schule, 17, Kastnergasse 29; Sachkredit- 
erhöhung. (An den GRA, VI.) 
(Pr.Z. 2287; M.Abt. 26— Sch 454/7.) 
Schule, 25, Kaltenleutgeben; Einbau von 
Klosetten. (An den GRA. VI.) 
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(Pr.Z. 2288; M.Abt. 27 — IIV/17/11.) 

Städtisches Althaus, 3, Rasumofskygasse 24; 
Mehrerfordernis zur Behebung von Kriegs- 
schäden. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2289; M.Abt. 26— Kr 28/19.) 

Krankenhaus Lilienfeld; Oberflächenbehand- 
lung der Zufahrtstraße. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2290; M.Abt. 26— Kr 38/13.) 

Rochusspital, 14, Cumberlandstraße 
Fensterinstandsetzung. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2291; M.Abt. 26 — Kr 9/3.) 

Zentralinfektionskrankenhaus, 
gartner Höhe 1; Straßeninstandsetzung. 
den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2292; M.Abt. 26—Kr 37/82.) 

Franz Josef-Spital, 10, Kundratstraße 3; E- 
Pavillon; Vergebung der Fassadearbeiten,. (An 
den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2293; M.Abt. 26 — Hpfl 1/9.) 

Heil- und Pflegeanstalt Am Steinhof, 14, 
Baumgartner Höhe 1; Straßeninstandsetzung. 
(An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2294; M.Abt. 26 — Hpfl 1/10.) 

Heil- und Pflegeanstalt Am Steinhof, 14, 
Baumgartner Höhe 1; Dachinstandsetzung. 
(An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2295; M.Abt. 6—V AH 13/1.) 

Demolierung des Materiallagers der M.- 
Abt. 11; Fortsetzung, (An den GRA,. VI.) 

(Pr.Z. 2296; M.Abt. 26— 10/Gar/30.) 

Verlegung des städtischen Reservegartens 
nach 10, Tolbuchinstraße;  Einfriedungsgitter 
und Einfriedungssäulen. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2297; M.Abt. 34 — 1/42.) 

Renovierungsarbeiten und Behebung der 
Kriegsschäden an den Festsaallustern im Rat- 
haus. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2304; M.Abt. 24 — 47.147/142.) 

Siedlung Stadlau, Los 2; Vergebung der 
Erd-, Baumeister- und Eisenbetonarbeiten, 
Austausch der Baufirma. (An den GRA. VI) 

(Pr.Z. 2313, M.Abt. 26 — Mosch 2/19.) 

Modeschule der Stadt Wien; Erhöhung des 
Ansatzes. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2314; BD. — 3724.) 

Per Albin Hansson-Siedlung, Bauvorhaben 
1949; erste Vergebung von Bautischlerarbeiten 
für 218 Siedlungshäuser. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2315; M.Abt. 26— Hp 79.) 

Rubrik 914, Volks-, Haupt- und Sonder- 
schulen; dritte Überschreitung. (An die 
GRA. VI ünd II und den Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2316; M.Abt. 26— Hp 81.) 

Rubrik 914, Volks-, Haupt- und Sonder- 
schulen, Zuschußkredit; dritte Überschreitung. 
(An den GRA,. VI) 

(Pr.Z. 2317; M.Abt. 26 — 2/Gar/45.) 

Städtische Gartenanlage 2, Obere Donau- 
straße (Wettsteinpark); Instandsetzung der 
Gärtnerunterkunft, (An den GRA, VI.) 

(Pr.Z. 2318; M.Abt. 29 — 4449.) 

Donau-Hochwasserschutz-Konkurrenz; Er- 
höhung der Beitragsleistung der Stadt Wien 
für 1949. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2319; M.Abt. 26— Hp 1/12.) 

Herberge für Obdachlose, 3, Arsenalstraße 9, 
Unterteilung von Sälen; Vergebung der Bau- 
meisterarbeiten. (An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2320; M.Abt. 26— Hp 1/10.) 

Herberge für Obdachlose, 3, Arsenalstraße 9, 


53; 


14, Baum- 
(An 
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Wien XXI, Schüttaustraße 46 


Beistellung von Bewachungsmannschaften jederzeit und überallhin 


Behebung von Kriegsschäden; Vergebung der 
Baumeisterarbeiten. (An den GRA, VI.) 

(Pr.Z. 2321; M.Abt. 34 — Aufz. 82,) 

Wiederherstellung von drei Lastaufzügen 
im Werkstättenhof, 6, Mollardgasse 85a. (An 
den GRA, VI.) 

(Pr.Z. 2322; M.Abt. 30 —B 22/31.) 

Räumung des Absitzbeckens und des Sicker- 
grabens der Kläranlage, 22, Groß-Enzersdortf. 
(An den GRA. VI.) 

(Pr.Z. 2323; M.Abt. 26— Sch 453/27.) 

Schule, 25, Inzersdorf, Triester Straße; Ver- 
gebung der ‚Zimmermannsarbeiten, (An den 
GRA. VI) 

(Pr.Z. 2324; M.Abt, 24— Dk 115.) 

Husarentempel, Instandsetzung des kriegs- 
beschädigten Daches. (An den GRA. VI.) 

(PrZ. 2235; M.Abt. 26—Kr 13.) 

Krankenhaus‘ Lainz, 13, Wolkersbergen- 
straße 1; Straßeninstandsetzung. (An den 
GRA. VI) 

(Pr.Z. 2326; M.Abt. 26— VIII AH 26/10.) 

Amtshaus, 8, Schlesingerplatz 2/6; Zimmer- 
mannsarbeiten. (An den GRA, VL) 

(Pr.Z. 2337; M.Abt. 24 — 48.125/51.) 

Wohnhausbau Arltgasse 34—36 im 16. Be- 
zirk; Vergebung der Tischlerarbeiten. (An den 
GRA. VI.) 


Berichterstatter: StR. Dipl.-Kfm. Nath- 

schläger. 

(Pr.Z. 2198; M.Abt. 57 — Tr 1474.) 

Ankauf des Grundstückes 59/1, E.Z. 979, 
Gdb. Groß-Jedlersdorf I, von Dr. Gertrude 
Reichel und Irmgard Meinhart. (An den Ge- 
meinderat.) 

(Pr.Z, 2220; M.Abt. 57— Tr 2058.) 

Rückübertragung der Liegenschaft E.Z. 2006, 
Kat.G. Inzersdorf, von der Gemeinnützigen 
Eigenland Bau- und Wohnungsgenossenschaft 
Inzersdorf, Ges. m, b. H., an die Stadt Wien. 
(An den GRA. IX.) 

(Pr.Z. 2221; M.Abt. 57— Tr 1837/48.) 

Grundkauf von Hedwig Winter, Kat.G. In- 
zersdorf Land, Teilfläche des Gdst. 1620/2, 
E.Z. 120. ($ 99 G.V.) 

(Pr.Z. 2305; M.Abt. 56 — 1793/51.) 

Instandsetzung des Turnsaales im Gebäude, 
8, Hammerlingplatz 5—6. (An die GRA. IX 
und II und den Gemeinderat.) 


Berichterstatter: StR. Dr. Exel, 
(Pr.Z. 2235; WEW.—D.Z. 244/49/4 a). 
Übernahme einer Ausfallhaftung für einen 

Betrag bis zu 160.000 S durch die Elektrizitäts- 
werke. (An den GRA. XII und Gemeinderat.) 

(Pr.Z. 2236; WEW.—D.Z. 414.) 

Aufnahme eines Aufbaukredites im Rahmen 
des ERP. durch die Wiener Stadtwerke — 
Elektrizitätswerke. (An den GRA. XII und 
Gemeinderat.) 


Kundmachung des Einigungsamtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 79/49 
ein  Kollektivvertrag_ hinterlegt, welcher mit 
2. Mai 19499 in Kraft tritt. Bescheid d. ZLK 
IT1/91940/10/49, abgeschlossen am 2. Mai 1949 zwischen 
dem Fachverband der Stein- und keramischen 
Industrie Österreichs, 1, Stubenring %4, und dem 
OBG., Gewerkschaft der Metall- und Bergarbeiter, 
1, Grillparzerstraße 14. Betrifft die Schieifmittel- 
industrie Wiens. 

Dieser Kollektivertrag wurde in der „Wiener 
Zeitung“ vom M, August 1949 kundgemacht, 
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Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 19. bis 24. September 
1949 in der M.Abt. 63, Gewerberegister (Tag der 
Anmeldung in Klammern). 


15. Bezirk: 


Allgemeine Reglergesellschaft m. b. H., Mecha- 
nikergewerbe, Nobilegasse 50 (11. 8. 199). — Angerer 
Maria geb. Zechmeister, Kleinhandel mit Fischen, 
erweitert auf den Kleinhandel mit Marinaden, ge- 
backenen Fischen, Räucherfischen, Fischkonserven 
und Fischsalaten, Hütteldorfer Straße 22 (31. 8. 1949), 
Cwikar Josef jun,, Hutmachergewerbe, März- 
straße 21 (2. 8. 1949). — Felber Johann, Kleinhandel 
mit Obst, Gemüse, Kartoffeln, Agrumen, Essig- 
gemüse, Obst- und Gemüsekonserven, Nobile- 
Basse 28 (15. 7. 1949). — Göbel Johanna geb. Piller, 
Feilbieten von heimischem Obst und Gemüse, hei- 
mischen Naturblumen, heimischem Geflügel, heimi- 
schen Eiern, heimischer Butter, heimischem Honig 
und Himbeersaft im Umherziehen von Haus zu 
Haus oder auf der Straße im Bundesgebiet von 
Österreich unter Bedachtnahme auf die gemäß $ 60, 
Abs. 4, der GO. für einzelne Gemeinden oder Ge 
meindeteile bestehenden Untersagungen oder Be- 
schränkungen, Ölweingasse 14/6 (29.8, 199). — Göbel 
Karl, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den 
Handel mit Obst und Gemüse, Ölweingasse 14—16'6 
(30. 8. 1949). — Graß Johanna geb, Katzinger, Klein- 
handel mit Eiern, Butter, Käse, Topfen, Schmalz 
und Margarine, erweitert um den Kleinhandel mit 
Essig, Öl, Hülsenfrüchten, Reis und Mehlprodukten, 
erweitert auf den Kleinhandel mit Lebensmitteln, 
jedoch mit Ausnahme von Flaschenbier, Flaschen- 
weinen und gebrannten geistigen Getränken, Meisel- 
markt (3. 9. 1949). Herzi Hermine geb. Kalch- 
hauser, Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den 
Kleinhandel mit Textil-, Strick- und Wirkwaren, 
Gablenzgasse 5/I1/19 (13. 8. 1949). — Houser Leopold, 


Herrenschneidergewerbe, Meiselstraße 15—17/IL/IIV/13 . 


(25. 8. 1949), — Kadera Franziska geb. Hladik, Er- 
zeugung ungefüliter Waffeln und Tüten unter Aus- 
schluß der Führung eines Handwerksbetriebes, Pos- 
singergasse 19 (28. 8. 1949). — Karat-Werk, Maschinen- 
und Metallwarenfabrik, Ges. m. b, H,, fabrikmäßige 
Erzeugung von Plastikartikeln auf preßtechnische 
Art und nach elektronischem Schweißverfähren, 
Märzstraße 76-78 (6, 9. 1949). Korndörfer Paul, 
fabrikmäßige Erzeugung von Strumpfwaren, Hugl- 
gasse 26 (18. 6. 1949). — List, Ing, Gustav, Klein- 
handel mit Textil-, Strick-, Wirk- und einschlägi- 
gen Kurzwaren, Grimmgasse 31 (18.8. 1949). — Musil 
Adolf, Pferdelastenfuhrwerksgewerbe, jedoch be- 
schränkt auf die Verwendung von 2 Paar Pferden, 
Flachgasse 48 (27. 11. 1948). Rath Josef, Kilein- 
handel mit Nahrunrgs- und Genußmitteln, Wasch- 
und Putzmittein, Haushaltungsartikeln, Ullmann- 
straße 29 (1. 9. 198). Steiner Maria, Damen- 
schneidergewerbe, Neusserplatz 4/16 (17. 8. 199), — 
Steliwag-Carion Theresia geb. Schneider, Klein- 
handel mit Herren-, Damen- und Kinderoberbeklei- 
dung, Wäsche und Textilmeterwaren, Schwender- 
gasse 20 (5. 9. 199), Strauch Kurt, Spengler- 
gewerbe, Ullmannstraße 29 (9, 8. 1949). — Vaculka 
Marie geb. Dworak, Wäscheschneidergewerbe, Beck- 
manngasse 64 (18. 8. 1949). — Vociika Alice geb. Gre- 
gor, Kleinhandel mit Obst, Gemüse, Agrumen, Kar- 
toffeln, Waldprodukten, letztere mit Ausnahme von 
Brennholz und Christbäumen, Schwendermarkt 
d, 9. 1949). Weiß Ida geb. Lärnsack, Friseur- 
gewerbe, Storchengasse 18 (17. 8. 1949). Zenoft 
Bone, Großhandel mit Därmen, Dadlergasse 12 (5. 9. 
1949). ! 


16. Bezirk: 


Brachinger Anna geb. Aunert, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, mit Ausschluß von 
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Obst, Gemüse, Kartoffeln, Agrumen, Fischen, Fla- 
schenbier, Flaschenwein und gebrannten geistigen 
Getränken in handelsüblich verschlossenen Flaschen 
und Gebinden, Brunnengasse, Markt (18, 7. 1949). — 
Contesveller Maria geb. Bernwieser, Erzeugung che- 
misch-kosmetischer und chemisch-technischer Pro- 
dukte, soweit sie nicht an einen Befähigungsnach- 
weis oder an eine Konzession gebunden sind, Kopp- 
straße 45 (2. 8. 1949). — Holzfeind Leopoldine geb. 
Rauer, Kleinhandel mit Papierwaren, Büro-, 
Schreib- und Zeichenrequisiten sowie einschlägigen 
Artikeln, Degengasse 60 (2. 8. 1949). — Kanzian Maria 
geb. Kramar, Kartonageerzeugergewerbe, Haberl- 
Basse 47 (2, 8. 1949). — Krausz Maria Josefa, fabrik- 
mäßige Erzeugung von Hausschuhen, Sandaletten 
und Sommerschuhen, Klausgasse 21—23 (8. 6. 199). 
Lanzel Franz, Kleinhandel mit Papier- und 
Schreibwaren, Bürobedarfsartikeln und einschlägi- 
gen Kurzwaären, Thaliastraße 86 (28. 6. 1949). — Rauch 
Alois, Schlossergewerbs, Grundsteingasse 22 (11. 8. 
1949), — Schadi Gabriel, Großhandel mit Obst, Ge- 
müse und Agrumen, Yppenplatz, Markt (6. 7. 1949). 
— Usaty Herta, Kleinhandel mit Textilwaren, Strick- 
und Wirkwaren, Wolle und Garnen, Sandleiten- 
gasse 45, VIII. Stiege/3 (6. 8. 1949). 


18, Bezirk: 


Dangl Theofried, Zuckerbäckergewerbe, einge- 
schränkt auf die Schokolade- und Zuckerwaren- 
erzeugung ohne dem Rechte der Lehrlingshaltung, 
Schopenhauerstraße 35 (26. 8. 1949). — Oppel Franz, 
Mühlenbauergewerbe, eingeschränkt auf die Aus- 
führung von Montagen sowie unter Ausschluß des 
Rechtes der Lehrlingshaltung, Schulgasse 52/1 (27.8. 
1949). — Schuber Friedrich, Schuhmachergewerbe, 
Gersthofer Straße 47 (29, 8. 1949). — Winkler Rudolf, 
Herstellung von mustergeschützter Schutzbeklei- 
dung aus Plastikstoffen unter Ausschluß jeder 
einem Handwerksbetrieb vorbehaltenen Tätigkeit, 
Cottagegasse 36/I (29. 8. 1949). 


19, Bezirk: 

Gattringer Leopolidne: geb. Doberer, Wäsche- 
schneidergewerbe, Paradisgasse 20/5 (8. 8. 1949). — 
Havlicek Alfred, Zuckerbäckergewerbe, einge- 
schränkt auf die Zuckerwarenerzeugung, Heiligen- 
städter Straße 56 (21. 6. 1949). Kempel Helmut 
Otmar, Handeisvertretung für Nahrungs- und Ge- 
nußmittel, chemisch-technische Artikel, Papier- und 
Lederwaren, Sieveringer Straße 24 (23. 8. 1949). 
Origlia Elisabeth geb. Popper, Kieinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putz- 
mitteln, Haushaltungsartikeln, Petroleum und Spi- 
ritus, Sieveringer Straße 116 a (2. 9. 1949). — Raschka, 
Dr, phil. Viktor, Chemisches Laboratorium, Bill- 
rothstraße 39 (30. 8. 1949) — Starki Josef, Handels- 
vertretung für Schuhe, Leder, Schuhmaschinen und 
Rohhäute, Hansi Niese-Gasse 10 (25. 7. 199). 
Wagner Stephan, Beton- und Kunststeinhersteller- 
gewerbe, Heiligenstädter Straße 75a (16. 8. 1949). 


20. Bezirk: 


Reisinger Franz, Bürstenmachergewerbe, 
gasse 32/25 (30. 8. 1949). 


21. Bezirk: 


Dahsler Alfred, Übernahme für Chemischreini- 
gungsbetriebs, Wäschereien, Piättereien und Fär- 
bereien, Floridsdorfer Markt 6 (5. 9. 1949). — Dölzl 
Alois, Spenglergewerbe, Stadtrandsiediung Leo- 
poldau, II, Teil, 5. Gasse, Nr. 265 (13. 9. 1949). 
Friehs Karl, Kleinhandel mit Textilwaren, Strick- 
und Wirkwaren und einschlägigen Kurzwaren, Leo- 
poldauer Platz 13 (7. ®. 194). — Heuer Leopoldine 
geb. Stierschneider, Kleinhandel mit Milch und 
Milchprodukten, Butter und Butterschmalz, Käse, 
Margarine sowie mit Eiern, Honig, Brot und Klein- 
gebäck, Milichnährmitteln, Zwieback, Knäckebrot 
und Käseerzeugnissen in Gebäckform, Theodor 
Körner-Gasse 13 (7. 9. 199), — Hübner & Mayer, 
Maschinen- und Armaturenfabrik, Ges. m, b. H,, 
Modeilbauergewerbe, Donaufelder Straße 8 (9. 9. 
1949), — Lagler Richard & Co., OHG., Handel mit 
Holz, Schleifgasse (Ecke Peitigasse, Floridsdorfer 
Markt) (2. ®. 199g — Raicher Josef, Friseurgewerbe, 
Enzersfeld 88 (12. 9. 199). 


22. Bezirk: 


Jünger Hermine geb, Springenfels, 
mit Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und 
Putzmittelin und Haushaltungsartikeln, Aspern, 
Lobaugasse 15 (25. 8. 1949). — Zehetner Anna geb. 
Authried, Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und Ga- 
lanterilewaren sowie Rauchrequisiten in Verbindung 
mit einer Tabaktrafik, Eßling, Quadenstraße 1125, 
Ecke Griliparzerstraße (18. 8. 1949). 


23. Bezirk: 


Selinger Alois, Sand- und Schottergewinnung, 
Mannswörth, Parzelle Nr, 613/1 und 613/2 (25. 8. 1949). 
— Spitalsky Ludwig, Herrenschneidergewerbe, Ober- 
Laa, Hauptstraße 168 (8. 9. 1949). 


24. Bezirk: 

Lienerbrünn Alfred, Kleinhandel mit Kanditen 
und Zuckerbäckerwaren, Gießhübl, Hauptstraße 66 
(9. 8, 1948). — Michalski Viktor, Malergewerbe, Möd- 
ling, Duursmagasse 10 (5. 9. 1949). Stubenvoll 
Johann, Fleischergewerbe, Gumpoldskirchen, Wie- 
ner Straße 53 (23. 8. 1949). — Wunderl Franz, Glaser- 
gewerbe, Mödling, Neusiedlerstraße 9 (30. 8, 1949). 
— Zischka Hermann, Kleinhandel mit Kanditen und 
Zuckerbäckerwaren, Schokoladen, Mödling, Haupt- 
straße 42 (27. 7. 1949). 


25. Bezirk: 


Stöckl Franz, Fleischergewerbe, Vösendorf, Heid- 
feldsiedlung, Janischgasse 321 (2. 12, 1948). 


Ospel- 
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26. Bezirk: 


Banholzer Karl, Kleinhandel mit Blumen und 
Waldprodukten, ausgenommen Brennholz und 
Christbäume, Klosterneuburg, unmittelbar an der 
Einfriedung der Parkanlage in der Hofkirchner- 
straße, hinter der Flucht der Grabeneinfriedung, 
Kierlinger Straße, transportabler Straßenstand (5.8, 
1949). — Baumgartner Peter, Kleinhandel mit Kan- 
diten, Schokoladen, alkoholfreien Erfrischungsge- 
tränken und Speiseeis, Klosterneuburg, Hermann- 
straße 4 (8. 8. 1949). — Jakowic Josef jun., als Ge- 
sellschafter der OHG. „Josef Jankowic & Sohn“, 
Bau- und Kunstschlosserel, Schlossergewerbe, be- 
schränkt auf die Dauer des Bestandes der OHG. 
„Joset Jankowic & Sohn“, Bau- und Kunstschlos- 
serei, Kierling, Kirchenplatz 6 (11. 8. 1949). — Kostluk, 
Mag. Julian, Gemischtwarenverschleiß in Verbin- 
dung mit einer Drogerie, Klosterneuburg, Stadt- 
platz 8 (28. 6. 1949). Spann Anna, Marktfahrer- 
gewerbe, beschränkt auf den Kleinhandel mit Papier 
und Juxartikeln (ausgenommen Horoskope, Glücks- 
nummern), Holzwaren (ausgenommen Spielwaren), 
Neuheiten, wie sie üblicherweise von Marktfahrern 
vertrieben werden, Geschirr, Rauchrequisiten und 
Devotionalien, Weidling, Mittelstraße 4 (24. 8. 194). 
— Wurbs Adalbert, Kleinhandel mit Mehl, Grieß, 
Teigwaren, Bröseln und Hefe, Klosterneuburg, Mar- 
tinstraße 5 (35. 7. 1949). 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
plan 


M.Abt. 18 — 3094/48 

Plan Nr. 1977 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 23. Bezirkes, 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Abänderung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen dem Neubach, Gasse 4, Am 
alten Markt und der verlängerten Anton Dreher- 
Gasse im 3. Bezirk (K.G. Himberg) am 15. Juli 199 
genehmigt wurde, 

Äusfertigungen des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M.Abt. 6, Stadthauptkesse (Druck- 
sortenverlag), Wien I, Neues Rathaus, Stiege 9, 
Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 

wien, am 19, Oktober 1949, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


Fuhrwerksunternehmung 
Sand- und 
Schottergewinnung 


Johann Auer u. Jole) Kleedorier 


Wien XX11/147, Varnhagengasse 6 


Sandgrube Stammersdorf, Rendezvousberg 
Telephon F 22-4-69 und A 61-0-52 


A 1450/12 


Viktor Ronca 


Großhandel mit Röhren, Fittings und 
sanitären Einrichtungsgegenständen 


Wien Ill, Bechardgasse 17 
Telephon U 14-1-15, U 17 4-38 


A 1431/6 


Markibericht 


vom 17. bis 22. Oktober 1949 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm an- 
gegeben (falls nicht anders bezeichnet), 


Verschiedene Waren 


Groß- Klein- 
handels- 
preis 
920— 140 
1000— 1200 
930— 1200 
680— 1260 


590— 780 
670— 1200 


410— 


Sultaninen 

Korinthen 

Powidi 

Marmelade, Einfrucht 

Marmelade, Einfrucht, 
in !/'s-kg-Gläsern 

Marmelade, Zweifrucht 

Marmelade, Zweifrucht, 
in Vr-kg-Gläsern 

Marmelade, Mehrfrucht 

Marmelade, Mehrfrucht, 
in !/«kg-Gläsern 

Jam in !-kg-Gläsern 

Haselnüsse, ausgelöst 

Kastanien 


210— 
610— 


ii 
Es 


Eingelegte Essiggurken... 
Sauerkraut ı 

Herrenpiize, getocknet . . . 
Kaffee, gebrannt 
Schokolade 
Trinkschokolade 


vereent 
EFEERELE 


HERNE 


j 


4200 
4000 
1000 
2300— 4000 
3500 
2000 
4000 


HM 


Rosenpaprika 
Pileffer, ganz, schwarz & 
Pfeffer, gemahlen, schwarz . 
Piment, ganz 
Piment, gemahlen 
Zimt, ganz 

Zimt, en 
Backhühner, tot 
Brathühner, tot 
Suppenhühner, tot 
Poulards, steir,, tot 
Fleischenten, tot 
Fettenten, tot 
Fleischgänse, tot 
Fettgänse, tot 
Tauben, tot, 1 St. 
Gansleber 
Gansfett, gem, 
Gansjunges 

Fasan, 1 St. 
Hirsche in der Decke... . 
Hirschschulter 
Hirschschlegel 
Hirschfilet 

Rehe in der Decke 
Rehschulter 
Rehrücken 
Rehschlegel 

Hasen im Fell 
Hasen ohne Fell 
Hasenbraten 

Lauf 


al 
EFEER 


Hasenjunges 
Eier (U.-K.) 1 St. 
Süßwasserfische: 
Karpfen 
Schill und Zander 
Hechte 
Forellen 


Rum, Inländer 1 1 
Weinbrand, 11 


Zivilingenieur — Stadtbaumeister Franz Wawrowetz 


Groß- 
handels- 


Klein- 
handels- 


Spiritus, rektifiz., 1 4 
Spiritus, denatur,, 11 .... 
Petroleum, 11 

Waschpulver 

Bier, 1 1 

Flaschenbier, ": I 

Wein, weiß, 11 

Wein, rot, 11 

Obstwein, 11 

Kernseife 

Brennholz, hart, 10 kg B 
Brennholz, weich, 100 kg . . 
Steinkohle, 100 kg 
Braunkohle, 100 kg 

Koks, 100 kg 

Reis 

Erbsen, ganz 

Erbsen, gespalten 


Dän. Sardinen, 4% oz. 
Jugosl. Sardinen, 7% oz, 
Sardellenfilet 
Makrelen (127 g) 
Heringe in Öl, 9oz. . ; 
Heringe in Tomaten (225 9. 
Thunfisch in Ol, 3% oz. 
Malzkaffee 
Feigenkaffee 
Preßhefe 
Tafelessig, 5’kig, offen SR 
Tafelessig, Flaschenware .. 
Weinessig, 5Y.ig, offen . . 
Weinessig, 5/rig, Flaschenw. 
Salz, offen 
Salz, paketiert 

—_ 
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Markenfreie Fleisch- und Wurstwaren 


Rindfleisch, V. m. 
Rindfleisch, V.o. 
Rindfleisch, H. m. 
Rindeisch, H. o. 
Rindfleisch, Bratenfleisch 
Kalbfleisch 
Schweinefleisch 
Augsburger 
Burenwurst 
Debreziner 
Extrawurst, gew. 
Extrawurst, fein 
Frankfurter 
Klobassen 
Krakauer 
Leberkäs 
Oderberger 
Pariser 

Polnische 
Preßwurst 
Speckwurst 
Rauchwurst 
Schinkenwurst 
Streichwurst 
Tiroler 
Waldviertler 
Braunschweiger, gew., 


Gemüse 


Ver- 

braucher- 
preis 
Salat, Stück .. 40— 100 
Endiviensalat, Stück e-_ 80 
Kochsalat 80— 1 


Häufigster 
Preis 


60— 70 (80) 


Kohlrabi 

Karotten, 

Karotten, kg 

Gurken 

Paradeiser 

Paprika, Stück 

Spinat, Blätter- 80 

Spinat, Neuseeländer 120— 180 
Fisolen 250— 700 
Sellerie 

Kürbis 

Rote Rüben 

Porree 

Zwiebeln 

Knoblauch 


Kartoffeln 


Ver- 
braucher- 


Inl. Kartoffeln 
Juliperle 
Kipflier 
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Obst 


Ver- 


Hä 7 
braucher- a 


ster 

Preis 
140— 220 (240) 
200— 320 (400) 
420— 800 
300— 400 
550 


Weintrauben 
Zwetschken 
Maroni 


Zufuhren (in Kilogramm) 


Kur- 
totfeln 


3.580 
2,687.569 


14 


& 
& 


En&h 
ale 


Burgenland 
N-O. 


0.8. 
Kärnten 
Steiermark 
Italien 
Bulgarien 
Rumänien 
CSR. 
Ungarn 
Jugoslawien 


Inland 1,261.1613 2,691.139 870.564 2.906 206.045 
Ausland 12.056 _ 29.09 — _ 


Zusammen ı1,2%.217 2,691.132 1,158.663 2.986 206.045 
Italien: 57.742 kg Agrumen. 


Milchzufuhren: 2,549.207 Liter Vollmilch, 
1,132.437 Liter Magermilch,. 


BEBEREREE 


Bu 
BE»SBn: 
& 
- 


BBNERDRN 


8.22 


338883338 
III III IBBSE 


ER 
83 


Zentralviehmarkt 
Auftrieb Ochsen Stiere Kühe 
Wien 
Rumänien ° 


Zusammen 


Jung- und Stechviehmarkt: 

Auftrieb: 1 Kalb aus Wien. Außermarktbezüge: 
788 Schafe, davon 448 aus Kärnten, 109 aus der 
Steiermark, 2331 aus Tirol, 3 Lämmer aus Kärnten, 
8 Ziegen aus der Steiermark. 


Kalbinnen Summe 
274 r 
274 4 


Zentralviehmarkt: 
Kein Auftrieb. 


Kontumazanlage: 


Auftrieb: 2 Schweine aus Wien, Außermarkt- 
bezüge: 50 Schweine aus Niederösterreich. 


Zufuhren der Großmarkthalle: 


Rind- Kalb- Schweine- Rauch- Innereien Wärste Knschen 
fleisch in kg in kg 
43.333* 210* m ad au 190 su 
120 °— 
98.0 — 150 _ 
220° — _ 


Wien 
a ua 
N.-O, 


0..0. 
ausländisches 
Gefrier- 
rindfleisch 
ausländisches 
Schweine- 
fleisch — — 8.20 — — 


Zusammen 277.827 210 48.497 218 6.071 
wien: Rindsköpfe 2400 kg*). 
Külber Schweine Schafe Lämmer Ziegen Kiize 
in Stück 


1* 
2 


220.734 


Wien a 
N 


0.0. 
Salzburg 
Steiermark 
Kärnten 
Tirol 


Zusammen 152 139 2.850 


*) Vom Zentralviehmarkt übernommen, daher bei 
den dortigen Lebendzufuhren berücksichtigt. 


III Iw881 
IleIR8s21 


Ilellsll 


Sl lslelle 


Pferdemarkt: 
Auftrieb: 39 Pferde, davon 35 Gebrauchspferde, 
3 Schlächterpferde und 1 Maultier. 


Herkunft: Den: . N.-Ö, 18, O.-O.10, Steiermark 1, 
Kärnten 3, Tirol 1 


Preise: Leichte Zugpterde IIa 2000 bis zes S je 
Stück, schwere Zugpfeıde IIa 4000 bis 6000 S je 
Stück. 


Ferkelmarkt: 
Auftrieb: 169 Stück, davon wurden 65 Stück ver- 
kauft. 


Preise (im Durchschnitt): 5wöchige 213 S, 6wöchige 
179 S, Twöchige aa S, Swöchige 715, 9wöchige 345 S. 


Marktamt der Stadt Wien 


Wien VI, Mariahilfer Straße 85/87 


Ruf A 33-2-58 A 1343/6 


NLLLUFALARAURERNGKEFRLLARAUNEGKURENKLERLEREETAALAAAKLANASS 


INN. 
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Franz Böhm 


BAUSPENGLEREI | 


Telephon B 31-1:63B 
A 1330/13 


Ausust Giebuns 


ANSTRICH UND MALEREI 


WIEN VII, 


APOLLOGASSE 9, TEL. B 37-8-75 
A 1317/13 


FRANZ HODOSI 


KUNSTSTEINERZEUGUNG 


Sämtliche Kunststeine als Werkstück 
sowie Renovierungen, Inkrustierun- 
gen usw. werden ängenommen 


Wien XXI, Wagramer Straße 15 
Telephon R 47-8-26 A 14196 


Dans FJanfditz 


Gas-, Wasser- und sanitäre Anlagen 


Wien I, Getreidemarkt 18 
Telephon A 32-5-28 


A i417/13 


Ing. Karl Tamussino 


Gas-, Wasser-, Heizungs- und 


Elektrobauunternehmung 


Mödling 
Brühler Straße 12, Tel. 253 


BUÄGLILLITDEIRNLNN NN OINIEHAINNN Aula HUINOLAREUMMEREINNLSBEDLLLOKGUALMELN JUNG 


Leopold Hausenberger | 


Architekt — Stadtbaumeister 


Wien IV, Schleifmühlgasse 9 


Telephon A 32-5-91 


Materiallagerplatz: 
Wien IV, Starhemberggasse 21 
Telephon U 47-4-47 


DNDISRRLLRELLUDINUALALAUBDLLLLELAAATRRERCECHBRNAAAKLLLDLININNERIRDRUNDONNTHRRIENRNTI NN: 


A 1409/6 @ 


Buchlele & Rauihner 


Installationsfirma für Gas-, Wasser- und 
Zentralheizung 


Wien IX, Alser Straße Nr. 44 
Telephon A 24-6-52 
A 12766 


Anton Spindler 


TRANSPORTUNTERNEHMEN 


Wien XXI, 
Amtsstıaße 49 Tel. A61-4-79 


A 99/12 
JILINNIUNNANUKLANILUNAUIAERUKLAADIKKHAUIIANKALKARDKKLAADIUKAKAARUKNAILANLNARDUKANAAKAKNAN 


A 749/13 


Eisen- und Eisenwarengroßhandlung 


WIEN-HERNALS 


XVil, Hernalser Hauptstraße 88 
Telephon A 27-500 


BAUSPENGLEREI 
F . . o 
eiedeich Katlein 
Wien XIV, Linzer Str. 160 
Tel. A 39-5-42, A 37-2-4] 
A 1amı8 

Abwäschen 
Boiler 


BERGER 


Kupferschmiede 


Wien XX, Brigittenauer Lände 234 
Telephon A 42-4-28 


A 12476 


m 


u 


HÄUSERN UN ARENIEAATENNDHAHTETARENTETATTEDELRONETEINELDAELTROTNNNDDANTNT DAAD 


g 
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ANTON FRIGO 


Unternehmung für Deichgräber- 
arbeiten, Schutträumungen, 
Bautransporte 


Wien XX, Wenzelgasse 12 
Tel. A 47-0-84 


A 1242/6 


Sämtliche Dachdeokerarbeiten sowie 
Hersteliung von Dachpappen-, 
Holzzement- und Preßkiesdächern 


Wien IX, Julius Tandler-Platz 10 
(früher ALTHANPLATZ) 


A 13-0-84 A 18-1-17 B 


BAUBESCHLAGARBEITEN UND 
EISENKONSTRUKTIONEN 


Wien XV1/107, Koppstraße 115, A38-2-24 


a a u 


Wm. Szalay & Sohn 


Eisengroßhandlung Ges. m. b. H. 
Wien Ill, Mohsgasse 30 


Eisen und Bleche 


Telephon U 18-5-65 Serie 
A 1319/6 


[EHIERERSEGERETTTIUOETIRTRERTARTSUURRTRENRARAEE1RTTFOAORIENRHNTONLLRTENSNRLERNAT AH 


VELLLITEE 1 HHIHH III se TT11 771375221 TTTT TI IE ST PT THIS HT THIS DT 11 11117777777 77777°777722 


Glaser- 
und 
“ 
\ 6 Anstreicher- 
et * bammet werkstätte 


WIEN XXV, ATZGERSDORF 


Bahnstraße Nr. 19 -» A 58-6-39 
A 1283/75 


ı V. LOHR & Co. ::s 


Bau- und Galanteriespenglerei 


Wien II, Feuerbachstraße 4 
Telephon R 40-0-70 


Spezialerzeugung von 
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— 


Wilhelm Dittner 
Prägeanstalt, Metall-Presserei und -Zieherel 
Gegründet 1856 


WIEN Xl. HAUFFGASSE 24 

Telephon U 17-0-74 

Erhaben geprägte Aufschılftstafeln, 

Verkehrszeichen, Metallmarken (Schlüs- 

sel-, Werkzeug- und Hundemarken) 
A 1021/18 


Diktor fink &lo. 


Firnis- und Kittlabrik 


Wien XIV, Felbigergasse 49 
Tel. A 39-5 76 


A 1005/13 


Viktor Gördl 


Malerei und Anstrich 


Werkstätte für dekorative Malerei und Anstriche 
Restaurierungsarbeiten aller Art 


Wien XX, Wasnergasse Nr. 21 


Telephon A 45-709 
A 1040/26 


SCHUHERZEUGUNG 


JAKoBMAX 


Kontrahent der Gemeinde Wien 


Wien IX, Roßauer Lände 23 


Telephon A 10-4-66, A 18-2-41 
A 1038/13 


A 1277/65 


Ges. m. b. H. 
GRÜNDUNGSJAHR 1853 


Zentralheizungen, Lüftungs- u. Klima- 
anlagen, Lizenz für Strahlungsheizung 
System „Crittall‘ 


WIEN V 
Schönbrunner Straße 34 
Telephon B 27-5-45 bis 47 

Liz 
Mozartstraße 44 / Telephon 2-15-93 


Ing. Rudolflang 


Architekt und Stadtbaumeister 

WIEN VIII/65, 
Ledererg. 13, Tel. A 26-4-26 
HOCHBAU / TIEFBAU / KULTURBAU 


A 517/26 


BT TFT TH num Amen 


Kommandit-Gesellschaft 


WIEN-SCHWECHAT 


A 
udn 


BULEINIINANZTITZINA NEN 


Zimmerei e Sägewerk e Holzhandlung 
Spezialisten für Mühlen- und Brückenarbeiten 


M 65-3-39 
A 1436/2 


Telephon 


SCAHRN LBKITIIININLATRTUNAANIUNNDNLARNAN NUNG AUNNKINNIITT BAINIIEITINLLRIIINNG 


Theresienihaler 
Baumwollspinnerei und Weberei 
Aktiengesellschait 


Zentrale: Wien II, Untere Donaustraße 13 
Telephon R 40-.0-55, R 40-4-38 
Telegrammadresse: Theresienthaler Wien 


Theresienthal bei Gmunden 
Oberösterreich 
Telepnon: Gmunden 539 


Garne aus Baumwolle und Zellwolle 
in den Nummern 8 bis 50 englisch in 
allen handelsüblichen Aufmachungen für 
Weberei, Sırickerei und Wirkerei 
Zwirne aus Baumwolle und Zellwolle, 
zwei- oder mehrfach, in allen handels- 
üblichen Auimachungen 
Handstrickgarn aus Baumwolle und 
Zeitwolle nach angemeldetem Patent- 
verfahren 


Werke: 


Spinnerei 


Weberei: Webwaren aller Art aus Baumwolle und 
Zellwolle für Haushalt, Bekleidung und 
technische Zwecke. roh, gebleicht, gefärbt, 


bedruckt und bunt gewebt 


Gerründet I873 


A_1429'3 


Bautischlerei 


ANTON WESSELY 


vormals Karl Hitzinger 
WIEN XXI, POLLETSTRASSE 38a 


übernimmt alle ins Fach 
einschlägigen Arbeiten 


100 Jahre 
Winzendorfer Kalk 


Weißstückkalk — Steine, Schotter, 
Splitt für Straßen- und Bahnbau 
Gartenriesel — Tennissand 


ALEX. A. CURTI 


Weißkalk-, Stein- u. Schottergewerkschaft 
in Winzendorf A 818/20 


1] 


KEUININGERNLITNNTE iu 7] 


u T 


AEIINI 


11120 MITTEN 


I 


HINEIN 


Büro: Wien IV, Rechte Wienzeile 29, Tel. B 27-3-79 


NIE 
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Gaskolks- 


VERTRIEB 


Ges. m. b.H. 


Wien! 

Oppolzergasse 6 

Telephon U 26-5-75 Serie 
A 1383 /ı5 


Ui OT Amnautın ll ul DT 


' M. Haselbucher & Sohn ) 


Stadibau- und Zimmermeister 


Wien X/75, Fuvoritensiraße 231 


Telephon U 45-7-42 
Postscheck A 107.558 


U ATI 


an Woliram 


Asstreicher und Möbellackierer 
Wien XIV, Meiselstraße 74 
Telephon: A 38-1-4 L 
Wien XIV, Meiselstraße 68 
Wien VI, Mariabilier Straße 91 
Telephon: B 27-8-16 
empfiehlt sich 
für sämtliche Anstreicher- und 
Möbellackiererarbeiten 


Büro: 
Wohnung: 


73/12 


Stückkalk « Löschkalk ® Ziegel 


Baustoii-Veririch 


Ing. Hertel 


Wien I, Wallnerstraße 4 - Tel. U 27-4-54 
A 1420/3 


Robert Weber 


Behördlich konzess. 
: Installationsbüro 


Sämtliche Heizungen, Pumpen-, Gas-, Wasser-, 
Bade-,Klosett- und sanitäre Anlagen. Übernahme 
sämtlicher Reparaturen 
Betrieb: 

Wien VII, Neubaugürtel 14—16 
B 32-9-59 

A 800/13 


: 


BERNARNNANNNEINDEINEATUTNGE 5 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Pottendorfer Spinnerei 
und Felixdorfer Weberei 


Aktiengesellschaft 


Werke in Niederösterreich 
Felixdort 
Pottendorf 
Rohrbach 


Werk in Oberösterreich 
Ebensee 


Zentrale 


Wien IX, Tendlerg. 16, Tel.A 27-5-90 


A 1?80/6 


DNA 
GEBRUDER 


GROH 


Eisenwarengroßhandlung 


WIEN Ill, Weyrgasse 9 
a nl 


NEEKERLNKUAMDNLLEBFLAUNLLDDEDKLANERAAUNLLLBLAAAKANI IT JHTTTTT AST 


A 1427)3 


IMATEW 


FARBEN UNDLACKE. 
2 v,St.-Johann-Gasse 18 - B 26-3-61. A35-3-45 
FILIALEN: 

Il, Taborstraße 21 A / A 46-9-48 


XVII, Ottakringer Str, 48 / A28-1-80 U 
Il, Khunngasse 18 / B 51-1-18 B 


Fa. Strakosch & Boner 


Wien-Vösendorf, O. Ortsstraße 235 
Telephon A 58-2-69 und A 58-3-19 


Erzeugung von 
Wäschereimaschinen, 
Tri-Reinigungsmaschinen u. 


A1ıowse Kaffee-Röstmaschinen 


UNTERNEHMEN FÜR, 
ZENTRALHEIZUNGEN 
INDUSTRIEROHRLEITUNGSBAU 
LÜFTUNGS-u.SANITÄRE ANLAGEN 


ARESCH&Co. 


WIEN XVll, 


JÖRGERSTRASSE 23 
TELEPHON A 25-404 


A 1107/10 


August Mayr 


Wien XII, Rosaliagasse 25 
Telephon R 37-0-39 


Bauschlosserei 


Eisenkonstruktion 
A 1131/73 


ANMAUREIDAUNINN un 1 MT tunat hal l L u) 


Bau-, Galanterie- 
und 


Ornamenten-Spenglerei 


Wien IX/66 


Wilhelm Exner-Gasse 15 


Telephon A 19-309 
A 118/13 


ÄTHIANNDLINLBRKNEREMURNEILUNTINNDINEIDEHNNRNAANNAA id b BUIENNEHNAINLILTIANEN Hanna 


BAUUNTERNEHMUNG 


Fioravante 


Spüller 8 Schn 


Wien XI, Fuchsröhrenstraße 31 


Telephon U 12-206 


Zentralbüro: 
Wien Ill, Obere Weißgerberstraße 8 
Telephon U 12-1-77 


© Leistungsiählg in der Durdh- 
jührung sämtlicher Tieibau- 


arbeiten 


® Straßenbauten mittels 
moderner Geräte 


® Pilasterungen 
oe Asphaltierungen 


Rollbalken-, 
Sonnenplachen- 
und 


Scherengitterwerkstätte 


Dto Beran 


WIEN XX, PAPPENHEIMGASSE 58 


Tel, A 41-4-24 / Postspark.-Konto 195.401 
A 1067/10 


Bau- und 
Möbeltischlerei 


Leopold Hauke 


Wien XXVI, Höfleina.d.Donau 


Brückenstraße 12 
A 1060/12 
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ANHEEHIEHAHENNNERI REIHE 


Fernruf R 38-1-39 B 


Serpold Neulinger 


Anstreicher und Möbellackierer 


Wien X11/82, Arndtstraße 96 


Ausführung von Bauten, Portalen 
Wohnungen etc. — Auf Wunsch 
besondere Spezialausführung! 


DILELLEELLEELTTETSETTTEIEITTTTETTTTTTTITETTT 


M. LEBER 


TÜREN-, FENSTER- UND 
WEICHHOLZMÖBEL-FABRIK 


WIEN XIX, SOLLINGERGASSE 11—15 
TELEPHON A 19-3-13 


A 1190/13 


A.WOLTAR 


Wien IIl/40, Erdbergstraße 180 


Telephon U 11-0-06, U 13-0-44 


Führende Spezialfabrik Österreichs für 
Rolibalken 
Rollisitter 
Scherengitter 


Moderne Plachen 
A 1232 6 


C.Korte & Comp. 


Bauunternehmung für Wasserversorgungs- 


und Kanalisationsanlagen 


Gas- und Wasserleitungs-Installationen 
Zentralheizungen 


Wien IV, Frankenberggasse 9 


Tel. U 42-5-.35 


A 1216/13 


Dachdecheeei 


Baüsnenglixei 


Richard 5 C H R OTH 


Wien V, 
SchönbrunnerStraße93 


Telephon A 33-0-.18 und A 35-2-95 
A 1422/3 


ALLIILIETTETTTT IT TU 


u” 


11 


f 


NEN ENRER 


vrapınam 
ana 


für Italien erhielt, wurde vor seiner Abreise von Bürgermeister 


die 2000 Personen aufnehmen wird, — Eine Arbeiter- 
Von der großen Obstausstellung 


6. Einer der neu eingestellten 


1. Schriltsteller Fritz Habeck, der anläßlich des Goethe-Jahres von der Stadt Wien ein Reisestipendium 


Dr. h. c. Körner im Rathaus empfangen. 2. Das Radrennstadion in der Engerthstraße erhält eine Betontribüne, 
Knabenmusikkopelle aus Zürich brachte vor kurzem unserem Bürgermeister ein Ständchen. 4. Das Schweizertor im neuen alten Glanz. — 5. 
des Österreichischen Siedlerverbandes. Bürgermeister Dr. h. c. Körner und Vizebürgermeister Honay bewundern die ausgestellten Früchte, 


Serkophagwagen der Städtischen Bestattung. 7. und 8. Die Enthüllung des Denkmals für Madersperger im Wiener Resselpark. 
(Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst-Pressestelle der Stadt Wien) 


